
Qualitätstablett 
Bitte ü� berprü� fen Sie Ihre Veranstaltüng anhand der ünten genannten Pünkte. Aüf Ihre Veranstaltüng 
sollte jeweils mindestens ein Pünkt zütreffen. 

Service und Angebot

 originelles Programm mit regionaler Note
 Gütes Preis-/Leistüngsverha� ltnis
 Wissen, wie ich hinkomme (Wegweiser, 

Beschilderüng, Anfahrtsskizze)
 Güte Anbindüng (Aüto, Bahn, Büs) oder Shüttle
 Parkpla� tze
 Menschen der Region kennen lernen 
 Mit Einwohner*innen in Kontakt treten, 

Dorfbewohner erleben 
 Partizipation: Pübliküm kann mitmachen
 Saübere Toiletten
 Sitzmo� glichkeiten fü� r verschiedene Generationen
 Informiertes Personal/ Infomaterial ü� ber 

Veranstaltüngsort
 Familienfreündliches Angebot (z.B. spezifische 

Programm o. Spielecke fü� r Kinder, Familien-Rabatt)
 Die Mo� glichkeit haben, zü reservieren
 Eintrittskarte ü� bers Internet büchen
 Ü5 bersicht Veranstaltüngsprogramm (bei gro� ßeren 

Veranstaltüngen mit Eintritt, Alternativen)
 Sicherheitskonzept „sehen“ 
 Angemessener Eintritt
 Kostenloses W-Lan

Aus der Region

 Regionale Kültür & Geschichte erleben ko� nnen

Regionale Speisen & Getränke
 Regionale Besonderheiten, Spezialita� ten
 Wissen, wo das Essen herkommt
 Frische Ware, frisch Gekochtes, Selbstgemachtes (z.B. 

frische gebackene Waffeln statt Tiefkü� hlprodükte)
 Lokale, in Ort oder Region ansa� ssige Kü� che (von 

kürdischem Restaürant bis Landgasthof)
 Regionaler Teller
 regional typisches Frü� hstü� ck 
 Keine Tiefkü� hlkost
 Lokale Getra� nke (lokale Sa� fte/Braüerei statt Coca 

Cola)
 Positive Ü5 berraschüng fü� r Ga� ste
 Vegetarisches, veganes Essen
 Originalita� t in Themenwahl ün

Atmosphäre und Ambiente

 Scho� ne Stimmüng dürch Licht, Kerzen
 Güte Atmospha� re ünd Stimmüng
 Angenehme Einrichtüng 
 „Heimatgefü� hl“ – die Scha� tze vor Ort entdecken 
 Passende Dekoration 
 Scho� ne Aüssicht 
 Stilvoll + bodensta� ndig 
 Mit Liebe gemachte Veranstaltüng 
 Perso� nliche Gespra� che ünd ein „Zühaüse“-Gefü� hl 
 Wohlfü� hl-Atmospha� re 
 Perso� nliche Note 
 Programm-Paüsen fü� r eigene Ünterhaltüng 
 Aüch mal was ganz Einfaches 

Gastlichkeit

 lokale Besonderheiten oder Traditionen erleben ünd 
erkla� rt bekommen

 Kontakt zü Einheimischen ermo� glichen

Kulturtouristische Ausrichtung
 In der Na� he ü� bernachten ko� nnen
 Empfehlüng fü� r scho� ne Ünterkünft, Toüren
 Tolle Tipps fü� r die Region bekommen
 Insidertipps (z.B. Lieblingsorte der Gastgeber*innen)
 „geeignete“ O5 ffnüngszeiten
 Gütscheinbüch
 Paüschalen mit Eintrittskarte im Vorfeld büchen
 Angebot, üm nach der Veranstaltüng noch etwas 

ünternehmen zü ko� nnen (Einkehren, Ründweg, etc.)
 Grüppenangebote (erma� ßigter Eintritt)

         Gastro 
 Nette, züvorkommende Bedienüng
 regionales Prodükt/Soüvenir
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Nachhaltigkeit

 Strüktürelle Verknü� pfüng im Ort ünd in der Region
 Aktive Beteiligüng vieler Menschen ünd Grüppen
 Schaffüng von Infrastrüktür
 Vernetzüng, neüe Kontakte
 Verwendüng von Mehrweggeschirr
 Mü� llvermeidüng ünd -trennüng
 Regionale ünd fair prodüzierte Prodükte verwenden
 Vegetarisches ünd veganes Essen 
 Nachhaltiger Eindrück 

 Professionalität

 Güter Soünd, gütes Licht
 Künst- ünd Kültürgenüss
 Einbringen von Fachkenntnissen ü. spezifischen 

Erfahrüngen mit Veranstaltüngen
 Beteiligüng von Fachleüten (z.B. Feüerwehr, 

Handwerker*innen, Kü� nstler*innen etc.)
 Gütes, dürchdachtes Programm ünd güte 

Ünterhaltüng

Barrierearmut und Inklusion

 Zwei-/mehrsprachige Werbüng ünd Karten fü� r 
(Essen + Getra� nke) 

 Barrierefreier Zügang
 Versta� ndliches Besücher*innen-Leitsystem (mehr-

sprachig)
 Barrierefreie Toilette (behindertengerechtes Dixi)
 All-Gender-Toiletten (statt Trennüng Geschlechter)
 Verwendüng Leichter Sprache
 Verschiedene Preisklassen (z.B. Sondertarif o. 

Selbsteinscha� tzüng fü� r Menschen mit wenig 
Einkommen)

 Safe-Space-Konzept (z.B. Ansprechperson fü� r 
Grenzü� berschreitüngen) 

 Hinweis aüf KülToüren-Fahrservice der Malteser fü� r 
Menschen mit Mobilita� tseinschra� nküng 

 Mobilität

 Anbindüng an o� ffentlichen Nahverkehr erleichtern 
(Plakatierüng, Wegweiser, Leihra� der)

 Veranstaltüngsbeginn ü. -ende mit Zeiten des 
O5 ffentlichem Nachverkaüfs abstimmen.

 Mitfahrbo� rse, z.B. Tafel mit Angebot/Gesüch fü� r 
Fahrgemeinschaften
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